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Photo Feuerstein

Fröhliche Ostern!
Aufnahme von einer Frühlingsskitour in den Bergen des Unter-Engadins.

Joyeuses Pâques
eZ /Tos /ne/7/er//-s vceax por/r voZre /-a/7</o/?/7ée à s/r/ e/7 Ez^ac/Z/ze.
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Die Schweiz auf der
New-Yorker Weltausstellung
Auf einem Rundgang durch das

Schweizer Pavillon der «New York
"World's Fair 1939». Von links nach
rechts: Dr. Viktor Nef, Schweizer
Generalkonsul in New York und
Generalkommissär der Schweizer Ab-
teilung der Ausstellung; William
Lescaze, Architekt des Schweizer Pa-
villons; G. H. Whalen, Präsident der
Weltausstellung; J. R. Weber, Archi-
tekt des Schweizer Pavillons; E. F.
Roosevelt, Direktor der ausländischen
Beteiligungen.

Li« Snisse à Z'Fxposition de ZVezo-ForL.
Sons Li conduite der denx architectes,
William Lescaze et /. R. Weher,
AL G. H. Whalen, prérident de Li
<?7Vew-Yorb World's Fair 3939», vi-
rite Zer chantiers dn pavillon snisse.

De gancbe à droite: ALAL Victor Ne/,
consnl générai de Snisse à New-Forb,
commissaire générai dn pavillon; Wil-
Ziam Lercaze; G. H. IVLaien; /. R.
Weher et F. F. Roosevelt, directenr de
Za participation étrangère à l'Fxposi-
tion mondiale de New-ForL.

Die Schweiz schlägt Ungarn 3:1
Vor 18 000 Zuschauern erfocht auf dem Hardturm-Sportplatz in
Zürich die schweizerische Nationalmannschaft den zweiten
Länderspiel-Sieg der Saison. Man sah manch prächtige Kabinett-
leistung unserer Stürmer, die damit immer wieder ein Loch
in der ungarischen Verteidigung öffneten. Trello Abegglen hat den
Ball dem jungen Genfer Studenten Walacek fein zugespielt, der
ihn aus einer unmöglichen Situation und arger Behinderung doch
noch aufs Goal zu knallen vermag.

La Same hat Za Hongrie par 3 à L Z Znricb, devant M,000 spec-
tatenrs, notre équipe nationale a remporté dimanche dernier, sa
seconde victoire internationale de Za saison. Prise an cours du
match, cette photographie montre nn arrière hongrois tentant d'in-
îercepter le hallon <?ne Trello /Ihegglen vient de passer à IVaZaceL.

Photo ATP

Zurück aus Zentralafrika
Nach einer zweijährigen Studien- und Fangexpedition, die mit zwei Auto-
mobilen in Algier gestartet und quer durch die Sahara und über Nigeria-
Kamerun ins Herz des Belgisch-Kongo führte ist Frau Dora Eggert-Kuser,
eine Zürcherin, mit ihrem Mann, dem Maler W. Eggert, in die Schweiz

zurückgekehrt. Auf der Reise wurde ein Film gedreht, der unter dem Titel
«Negresco Schimpansi» nächste Woche im Zürcher Urban-Theater gezeigt
wird. Bild: Frau Dora Eggert mit zwei jungen Schimpansen im Standlager
von Angodia am Uëlle, einem Zufluß des Kongo.

Retour d'A/rigne. Afadame Dora Lggert-Anser — gne l'on voit ici, tenant
dans ses hras deux /ennes chimpanzés — et son mari, le peintre IV. Lggert,
viennent de rentrer an paj>s, après nn vopage de deux ans an Sahara, en Nigé-
ria, Cameroun et Congo helge. De leur expédition, ils ramènent nn /ilm gni,
sons le titre «A/egresco Schimpansi», passera à Znricb, Za semaine prochaine.


	...

